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1405. Artikel zu  den Zeitereignissen 
 

Ukraine-Krim -Krise: 
Was ist der Logen-
Plan dahinter? (5)(s. Artikel 1404) 

 
Vorneweg gesagt (zumal ich Anfragen bekam): Wir brauchen noch etwas Geduld, bis sich der 
Logen-Plan dahinter (siehe Titel) vollständig offenbart. 
Auf jeden Fall ist die Ukraine-Krim-Krise höchst explosiv, aber: daraus wird kein 3. 
Weltkrieg entstehen, da dieser – nach den Sehern Alois Irlmaier und Erna Stieglitz – völlig 
überraschend im Sommer auftreten wird2 (den „milden Winter“ haben wir ja schon3). 
Der Seher Alois Irlmaier sprach auch von einem Nahostkrieg4 bzw. von der Ermordung des 
„dritten Hochgestellten“ 5 als Auslöser für den 3. Weltkrieg. 
Die Ukraine-Krim-Krise könnte sich – das wird sich demnächst zeigen – zu dem „Gespenst" 
eines 3. Weltkrieges Logen-planmäßig hochschaukeln (s.u.), um für den „Friedensfürsten“ 6 
ein ideales Forum zu bieten.7 
 

 
 

(6. 3. 2014:8) Die neue (illegitime) 
ukrainische Staatsführung hat nach 
eigenen Angaben Maßnahmen zur 
Auflösung des regionalen Parla-
ments auf der Halbinsel Krim er-
griffen. Ein entsprechendes Verfah-
ren werde vom Parlament in Kiew 
eingeleitet, sagte Übergangspräsi- 

                                                 
1 http://www.gralsmacht.eu/termine/  
2 Aus Artikel 959 (S. 2/3): Alois Irlmaier (1894 - 1959): Alles ruft Friede, Schalom! Da wird's passieren. – Ein 
neuer Nahostkrieg flammt plötzlich auf, große Flottenverbände stehen sich im Mittelmeer feindlich gegenüber – 
die Lage ist gespannt … Erna Stieglitz (1894-1975): … In einem Sommer, wahrscheinlich im Monat Juli … 
erfolgt der Angriff aus dem Osten. 
3 Siehe Artikel 1391 (S. 6) 
4 Siehe Anmerkung 2 
5 Siehe Artikel 965, S. 3 (siehe auch Artikel 911, S. 4) 
6 Siehe Artikel 959 (S. 1/2) 
7 Siehe auch letzte Frage in Artikel 1401 (S. 6) 
8 http://www.tagesschau.de/ausland/krim216.html    (6. 3. 2014) 
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dent Alexander Turtschinow in einer Rede an die Nation … Die Ereignisse auf der 
Schwarzmeer-Halbinsel hatten sich im Laufe des Tages (6. 3. 2014) überschlagen. Das von 
Moskau gestützte Krim-Parlament zog das geplante Referendum zum Schicksal der Halbinsel 
auf den 16. März vor und stimmte für einen Anschluss an Russland. Nach Moskau erging die 
Bitte, eine Aufnahme der Krim in die Russische Föderation zu prüfen. 
 
Die (illegitime) ukrainische Zentralregierung in Kiew betrachtet die Regionalregierung und 
das Parlament auf der Krim als illegitim. Die Europäische Union und die USA kritisierten 
das geplante Referendum ebenfalls als "illegal". Jazenjuk (s.u.) kündigte zudem an, so bald 
wie möglich das umstrittene Assoziierungsabkommen mit der EU unterzeichnen.  
 

        
„Prächtig-gelaufen“-Händedruck: Arsenij Jazenjuk mit US-Außenminister John Kerry (Skull & Bones9) am 4. 3. 
2014 in Kiew. Rechts: Übergangspräsident Alexander Turtschinow. Beide ukrainischen Politiker vertreten die 
Partei Allukrainische Vereinigung „Vaterland" von Julija Tymoschenko.10 Diese Partei erreichte bei der letzten 
Parlamentswahl im Oktober 2012 gerade mal 25, 55 %.11 In der letzten Präsidentschaftswahl im Februar 2010 
erhielt Julija Tymoschenko 25, 05 %, Arsenij Jazenjuk 6, 96%,  Oleg Tjagnibok12 1, 43% (der gestürzte Präsi-
dent Wiktor Janukowytsch 35, 32%).13 Keine Wunder, daß der machthungrige, zu allem entschlossene Teil der  
sogenannten „Maidan-Opposition“ die diplomatische Lösung14 scheute und auf Gewalt & Gewehre setzte.   

 
Kommen wir zum … Putsch in Kiew: Welche Rolle spielen die Faschisten? (Titel):15 
… Von Anfang an spielen auch rechtsextreme Kräfte auf dem Maidan eine wichtige Rolle: 
Die ultranationalistische Partei "Swoboda" (Freiheit) (des Oleg Tjagnibok, s.o.), die mit gut 

                                                 
9 http://de.wikipedia.org/wiki/Skull_%26_Bones#Bush_.26_Kerry   Siehe Artikel 495 (S. 2-4), 496 (S. 1/2), 497 
(S. 5), 875 (S. 7, Anm. 24), 1217 (S. 1, Anm. 3) 1267 (S. 2), 1304 (S. 1).  
10 Siehe Artikel 1404 (S. 7)  
11 http://de.wikipedia.org/wiki/Parlamentswahl_in_der_Ukraine_2012    (Die Janukowytsch-Partei (PR) kam auf 
30, 00%) 
12 Siehe Artikel 1403 (S. 5) 
13 http://de.wikipedia.org/wiki/Pr%C3%A4sidentschaftswahl_in_der_Ukraine_2010  
14 Siehe Artikel 1401 (S. 2)  
15 http://daserste.ndr.de/panorama/archiv/2014/ukraine357.html     (6. 3. 2014) 
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zehn Prozent16 der Stimmen in der Werchowna Rada, dem ukrainischen Parlament, sitzt, ist 
seit Beginn der Proteste ein wichtiger Akteur, neben Wladimir Klitschkos "Udar" und Julija 
Timoschenkos "Vaterlandspartei". 
 

 
 

(Video:17 ) Der Maidan: von 
hier ist der Umsturz ausge-
gangen. Die meisten Demon-
stranten sind friedlich, wollen 
eine demokratische Ukraine. 
Aber: für die Vertreibung des 
alten Regimes waren auch sie 
entscheidend: Truppen vom 
sogenannten „rechten Sektor“, 
rechtsradikale Schlägerver-
bände (li) . 
 

 
(Alexander Rahr:) „Der <rechte 
Sektor> war aus meiner Sicht 
entscheidend für den Umsturz, 
weil er eine Organisation ist, die 
bereit war, in Kampfhandlungen 
mit den Polizisten, mit den 
Sicherheitskräften einzutreten. 
Sie waren gut organisiert (s.u.). 
Sie hatten auch immer wieder 
einen Plan, wie sie angriffen, wie 
sie sich verteidigten, sodaß sie 
einen großen Anteil am Erfolg 
des Maidans gehabt haben.“ 
 

 
 

 
 

Und jetzt sind auch sie mit in 
der neuen Regierung: die 
rechtsextreme Swoboda-Partei. 
Zu erkennen an drei gelben 
Fingern auf blauen Fahne. Das 
ist ihr Anführer: Oleg Tjagnibok 
(s.o., s.u.).  Drei Minister hat er 
in der Regierung (bei 10%, 
s.o.), dazu den Vizepremier. Er 
ist jetzt ein mächtiger Mann.  
 

 
 
 
 

                                                 
16 10, 45%  http://de.wikipedia.org/wiki/Parlamentswahl_in_der_Ukraine_2012  
17 http://daserste.ndr.de/panorama/archiv/2014/ukraine357.html     (6. 3. 2014) 
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Auch als Frank Walter Steinmeier 
(re) vor kurzem über die Zukunft 
der Ukraine verhandelte,18  saß  
Tjagnibok mit am Tisch (re). An 
ihm führt kein Weg mehr vorbei.  
 
(Man stelle sich vor: der Außenminister 
der Bundesrepublik sitzt mit einem 
erklärten Feind der Juden19 [s.u.] an einen 
Tisch – und keiner fordert Steinmeiers 
Rücktritt!) 

 
 

 

 
 

Seite an Seite mit den 
(sogenannten) gemäßigten 
Politikern … 
 

 
(Oleg Tjagnibok, 2004, re):  
 
„Schnappt euch die Gewehre, 
bekämpft die Russensäue, die 
Deutschen, die Judenschweine 
und anderes Ungeziefer …“ 
 

 
 

 
(Alexander Rahr:) „Tjagnibok ist derjenige, der dieses Gesetz vorgeschlagen hat, die 
russische Amtssprache sofort im Osten und Süden des Landes zu verbieten.20 Das war ein 
idiotisches Gesetz, weil es sofort den Osten und Süden der Ukraine gegen die jetzige 
Regierung aufgebracht hat.“ … Viele deutsche Politiker drücken trotzdem die Augen zu und 
akzeptieren die Rechtsextremisten in der neuen Regierung (s.u.). 
 
 
 
 

                                                 
18 Siehe Artikel 1401 (S. 2)  
19 Siehe Artikel 1403 (S. 5) 
20 Siehe Artikel 1401 (S. 3)  
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(Elmar Brok:) Die Swoboda-Partei ist 
nicht die Partei die ich liebe, aber sie 
hat es wirklich gemacht, daß 
derjenige, der (angeblich) seine 
eigenen Menschen verfolgt hat, 
erschossen hat, nicht mehr im Amt 
ist.21 (Hier „beißt sich die Katze in den 
Schwanz“22) 
(Li: Hier scheinen Rebecca Harms [s.u.] und 
Elmar Brok auf einer Kundgebung der 
Swoboda-Partei in Kiew mitzuwirken …) 

 
(Elmar Brok:) Solange gewähr-
leistet ist, daß diese Partei sich für 
Rechtstaatlichkeit einsetzt (?) und 
die Demokratie in der Ukraine 
möglich macht (?) – und das ist, 
glaube ich das Entscheidende. 
Nicht Sprüche der Vergangenheit.“ 
 

 
 

 

      
Die beiden Vorsitzenden der Grünen-/EFA23-Fraktion im Europäischen Parlament Daniel Cohn-
Bendit (*1945) und Rebecca Harms (*1956).24 Bekanntlich ist Daniel Cohn-Bendit in Zusammenhang 
mit Pädokriminalität in Erscheinung getreten (siehe Artikel 557, S. 5/6) 

 
 
 

                                                                                                                                      (Fortsetzung folgt.) 
 
 

                                                 
21 Gemeint ist Wiktor Janukowytsch 
22 Siehe Artikel 1404 
23 Freie Europäische Allianz 
24 http://de.wikipedia.org/wiki/Rebecca_Harms  


